
Schützengesellschaft Balterswil-Ifwil erneut mit höchster Beteiligung im Kanton Thurgau 

Eidgenössisches Feldschiessen 2012: Das grösste Schützenfest der Welt 
 
Insgesamt beteiligten sich am Feldschiessen der 5 Schützengesellschaften Balterswil-Ifwil, 
Bichelsee-Itaslen, Dussnang-Oberwangen, Fischingen und Hörnli-Au auf dem nostalgisch, 
handgezeigtem Schiessstand in Fischingen 315 Schützinnen und Schützen. 75 Jugendliche aus der 
Region, davon 42 Balterswil-Ifwiler, zeigen auf, dass das Schiessen auf 300m auch bei zahlreichen 
Jungendlichen einen sportlichen Stellenwert hat und mit Konzentration verbunden ist.   
 
Am Eidg. Feldschiessen 2012 haben sich gesamtschweizerisch 130‘719 Schützinnen und Schützen 
beteiligt, im Thurgau 5‘915. Somit gilt auch weiterhin, trotz einer tendenziell abnehmenden 
Beteiligung, das Eidg. Feldschiessen als das grösste Schützenfest der Welt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Die Freude über ihr Resultat:  
Jessie Brüngger (59 Pt.);     Aileen Rek (63 Pt.)     Luca Bosshard (64 Pt.)  

 
Resultate 
Die SG Balterswil-Ifwil weist mit 127 Teilnemern kantonal einmal mehr die 
grösste Beteiligung auf. Das höchste Resultat von möglichen 72 Pt. 
schoss in Fischingen mit 69 Pt. Roger Stadelmann (Ba-Ifwil) und 
Jungschütze Fabian Rusch (Fischingen). Mit 68 Pt. war Leo Fahrner der 
beste Bichelsee-Itasler.  
 
Resultate der besten Balterswil-Ifwiler 
Roger Stadelmann 69 P.; Andi Kuttelwascher 67 Pt.; je 66 Pt. Samira 
Thalmann (Jg.96); Ruedi Bartel; Benny Schneider; je 64 Pt. Luca 
Bosshard (Jg.2000!); Corinna Birchler (Jg.94); Severin Hof (Jg.93); Kevin 
Meienberger (Jg.93); Kurt Holinger, Armin Schilling; Andreas Würsch; 
Monika Brüngger; Stefan Oberholzer; Daniel Schilling; Marius Stark; je 63 
Pt. Elias Huber (Jg. 99); Aileen Rek; Ralph Schrackmann; Andreas 
Kuttelwascher; Ronny Amrhein (Jg.99); Horst Sänger; Willy Weibel 

 

Wieder zahlreiche Nachwuchsschützen und -schützinnen aus Bichelsee-Balterswil 
Mit 42 jungen Schützen und Schützinnen zwischen 10 und 20 Jahren ist die Beteiligung sehr 
erfreulich. Dabei schossen 20 Nachwuchsschützen und -schützinnen den Kranz, 6 weitere die 
Auszeichnung. Wahrlich eine stolze Bilanz. 

 
Danke  
Recht herzlich bedankt sich die SG 
Balterswil-Ifwil bei den Turnenden 
Vereinen Balterswil (TVB).  
Ihr habt der SG Balterswil-Ifwil zur 
höchsten Beteiligung im TG verholfen.  
 

 
Einen ganz speziellen Dank an Markus und Marius Stark für ihre leidenschaftlichen Bemühungen bei 
ihren „Nichtschützinnen und Schützen“. Den 1. Rang im Gruppenwettkampf ist der Lohn für ihre 
Bemühungen. Der gewonnene Preis wird sicher bei Gelegenheit „umgesetzt“! 



 Resümee Feldschiessen 2012: 
 
- Mit 127 TeilnehmerInnen stellt Balterswil-Ifwil im Kanton Thurgau erneut die höchste Beteiligung.  
- Mit 42 Jugendlichen unter 20 Jahren sind wir im Kanton TG an der Spitze. Dies ist sicherlich auch 
 gesamtschweizerisch eine Topbeteiligung. 
- Mit 25 Frauen und Mädchen sind wir ebenfalls an der Spitze. Das heisst: Mit unseren 
 Frauen/Mädchen sind wir auch top!!  
- Mit Roger Stadelmann mit Rang 2 und 69 Pt. sind wir in unserem Schiesskreis an der Spitze 
 vertreten. 
- Mit 67 Pt. ist sicherlich auch Andi Kuttelwascher nicht unzufrieden. 
- Mit Samira Thalmann und ihren 66 Pt. haben wir die beste jugendliche Schützin.  
- Mit seinen 66 Pt. ist Kantonsrat und Kronenwirt Ruedi Bartel für Politik und Wirtschaft ebenfalls 
 stark vertreten. 
- Mit 64 Pt. schiesst Luca Bosshard (Jahrgang 2000!!) ein Resultat, von dem viele nur träumen.  
- Mit 63 Pt. bleibt Elias Huber (Jg. 99) nur knapp dahinter. 
- Mit einem Nuller schiesst Ronny Amrhein (Jg. 99) trotzdem noch 62 Pt.!! 
- Mit 60 Pt. hat unser Gemeindeammann Beat Weibel sein gestecktes Ziel sehr wahrscheinlich auch 
 erreicht. 
- Mit Jahrgang 2002 (!!) holt sich Jessie Brüngger mit 59 Pt. an ihrem 1. Feldschiessen bereits den 
 Kranz. Sie ist mit Abstand die Beste in ihrer Altersklasse! 
- Mit Severin Smit (Jg. 2000) erreicht ein weiterer Balterswil-Ifwiler mit 59 Pt. ein Superresultat. 
- Mit Jahrgang 1933 noch am Feldschiessen (diesmal zwar ohne Kranz) , aber 3 Generationen Otto 
 Kuttelwascher. Toll und Respekt, ist der Altersunterschied zu den Jüngsten doch fast 70 Jahre. 
- Mit …………….. und noch vieles mehr 
 
 

 
 
Toni und Maria Rüegg strahlen um die Wette und am   Mägi Sänger und Gunter Junge warten  
hinteren Tisch freuen sich 3 Generationen „Otto Kuttelwascher“  gespannt auf die rot – weisse Kelle   
 
 
 

 
 
 
Balterswil im Juni 2012; Armin Schilling 


